
 

 

 

Um das zivilrechtliche Verfahren gegen den ehemaligen Schatzmeister einleiten zu können, wird 

die weitere Prüfung der Kassenbücher auf Untreue durch Christian Goetjes eingestellt. 

Die Prüfung der Kassenbücher für die Jahre 2009, 2010 und das erste Quartal 2011 ist 

abgeschlossen. Insgesamt ist dem Landesverband in diesem Zeitraum ein Schaden von 

288.855,31 EUR entstanden. Stichproben haben ergeben, dass jedoch bis 2006 

Unterschlagungen stattgefunden haben. 

Um  Ansprüche überhaupt zivilrechtlich geltend machen zu können, also einen vollstreckbaren 

Titel zu erlangen, bedarf es einer abschließenden Schadenssumme, die jedoch bei noch 

laufender Prüfung nicht genannt werden kann.  

Der Landesvorstand und der Landesfinanzrat empfehlen, von weiteren Prüfungen der 

Kassenbücher vor 2009 abzusehen, die Prüfung also zu beenden und mit der jetzt bekannten 

Schadenssumme von 2011, 2010 und 2009 das zivilrechtliche Verfahren zu beginnen. Diese 

Empfehlung berücksichtigt auch die Tatsache, dass die polizeilichen Ermittlungen mit dem 

Abschluss der Prüfung des Jahres 2009 eingestellt werden, da frühere Straftaten das Strafmaß 

nicht weiter erhöhen würden. Die parteiinterne Prüfung der Jahre vor 2009 ist zudem deutlich 

schwieriger als die bisheriger Jahre – je länger die Belege zurück liegen, desto schwerer ist 

einzuschätzen, ob sie korrekt sind. Falls weitere Unterschlagungen gefunden würden, könnten 

die zusätzlichen Schäden auch kaum im vollen Umfang geltend gemacht werden. Zudem ist 

kein zusätzlicher Erkenntnisgewinn zu erwarten. 

Insgesamt steht somit dem geringen Nutzen einer weiteren Prüfung ein hoher zeitlicher 

Aufwand (geschätzte 8 Monate Prüfung) und weitere erhebliche Kosten (geschätzte 14.500 

Euro*) gegenüber, die auch zu Lasten der politischen Arbeit des Landesverbandes gehen 

würden.  

* enthält: sechs Monate Arbeit der Bank à 6.000,-, drei Monate Arbeit eines externen geprüften 

Bilanzbuchhalters/Steuerbüro à 8.000,- sowie 500,- sonstige Kosten  


